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DIE KLAVIERSTUNDE P. L. Giovannetti

Da, wo du bist,
da wo du kannst, sei tätig und gefällig,
und lafj dir die Gegenwart heiter sein.

Goethe

Die Wortkargen
Der schweigsame Friedrich Wilhelm III.

liebte Männer gleichen Schlages. Als
er in einem kleinen Bad zur Kur weilte,
machte ihn sein Adjutant auf einen sehr
wortkargen schlesischen Gutsbesitzer

COUßVOISIER

aufmerksam. Der König liefj sich den
Gutsbesitzer vorstellen, ohne zunächst
sein Inkognito zu lüften. Es entwickelte
sich folgendes Gespräch:

«Baden hier?»
«Trinken »
«Militär? »

«Bauer.»
«Schöner Beruf.»
«Und Sie? Polizist?»
«Nee. König.»
«Auch ganz schön.»
Und beide gingen wieder

Weges.

Umwälzende Frage
Urseli hat zu Weihnachten eine

Kinderbibel geschenkt erhalten und
lauscht andächtig und voll gläubigen
Staunens, wenn man ihm daraus vor-

ihres
B. F.

Generaldépôt für die Schweiz:
Jean Haecky Import A.-G., Basel

LE DEZALEY
Pinte Vaudoise

Heimstätte
Waadtl. Weine und
Küchenspezialitäten

Unter den Bogen, Römergasse, b. Großmünster

liest. Als darauf beim Abendessen ein
fein geriebener Apfel scheinbar keine
grofje Anerkennung findet und die
Mutter belehrend erklärt, dafj Aepfel
sehr gesund seien, erwidert die Kleine:
«Sooo warum hät dänn de lieb
Herrgott der Adam und d'Eva zum
Paradies usegjagt, wänn s' Oepfelässe
e so gsund ischt?» Häsli

Alles was zur Reise nötig
Jelmoli hat es stets vorrätig.

Jelmoli Zürich
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oie K!.äV.5k5Il^v5

Os, wo ciu visi,
cis wo ciu icsnnzi, zsi tsiig unci gsisiiig,
unci isl; ciir ciis c?sgsnwsrt iisiisr zsin.

Oostlis

Ois Woi-tkAs-gsn

vsrzciiwsigzsms i^risciricli VVilksIm III.
listnis //snnsr gisictisn 8cnlsgss. ^>5

sr in sinsm idsinsn lZsci ?ur Kur wsilts,
msciiis inn 5sin rXcijutsni sui sinsn 5sn'
wortiisrgsn 5cnisîi;ctisn c?ut5ìzs5Ìt?sr

sutmsri<5srn. vsr König iisi; zicii cisn
(?ut5ks!Ìi2S' vorîisllsn, onns ?unscn;i
zsin Inkognito ?u iüiisn. sniwicixslts
zicii soigsncisî (?s5orscii:

«IZscisn nisr?»
«Irinicsn I »
«/vìiiiisr? »

«IZâUSr.»
«8ciiönsr IZo'ui.»
«Unci 5is? k>oii-i5i?»
«>>Iss. König.»
«rXucn gsn? sctiön.»
Unci ksicis gingsn wiscisr

VVegs5.

^mwâlisncis ^rsge
Urssii ksi ?u V/siknscnisn sins

Kincis'kiksi gs5ciisnlc.i srnsitsn unci

Isuîcni snciscniig unci voll gisukigsn
Zisunsns, wsnn msn inm cis5sus vor-

inrsz
S. 5.

Osrisrsicisoôi tür clis Zciiwsin:
lesri I-tsecl-y Import ^.-0., Sszsl

t?inte Vaucloise

»eiimi-tStte
vVssclìl. xVeiae uncl

Kücnenspenislitsten

liszt. ^>5 cisrsut izsim rXidsncisîZSn sin
isin gsrislzsnsr rXois! 5ciisinii>âr Icsins
groizs ^nsricsnnung iincisi unci ciis
rVìuttsr izsisiirsnci srlclsri, cish ^spisi
îsiir gszunci zsisn, srwicisri ciis Klsins:
«5ooo wsrum nsi cisnn cis iisiv
i-isrrgoîi cisr /<clsm unci ci'Uvs ?um
f'ârâciisz uzsgjsgi, wsnn z' Osszis!s55S
s îo gzunci isciii?» >^àîii

^iisz WSZ ?ur ksizs rioticz
Isimoii iist S5 5lst5 vorrätig.
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